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HEUTE, 17. 4.
LIEZEN. Flohmarkt. Großer Parkplatz
bei Sport Direct, von 6 bis 14 Uhr.
AIGEN. Fliegfix Outdoormesse. 120
Zelte und 130 Boote können getestet
oder erworben werden. Hüpfburg. Put-
terersee, von 9 bis 16 Uhr.
ALTENMARKT. Der kitzlige Punkt. Eine
Komödie in drei Akten, gespielt von der
Theaterrunde Altenmarkt. Eisenstra-
ßenhalle, 17 Uhr. Tel. 0680-310 22 14.
BAD AUSSEE. Kammerhofmuseum.
Sonderausstellung „Orchideen im Aus-
seerland“ – Fotodokumentation mit Er-
läuterungen. Kammerhofmuseum,
Chlumeckyplatz 1, von 10 bis 13 Uhr.
GRÖBMING. Impulsabend – Wege zu
ganzheitlicher Heilung. Evangelisches
Pfarrhaus, 19 Uhr.
GRÖBMING. Familiengottesdienst.
Evangelische Kirche, 10.15 Uhr.
KLEINSÖLK. Stadlg’hoamnis. Schwank
in drei Akten gespielt von der Theater-
runde Kleinsölk. Kultursaal, 14 Uhr.
ÖBLARN. Großer Bücherei-Flohmarkt.
Zum Verkauf stehen Bücher, Bildbände,
Kinderbücher, Spiele, Zeitschriften, Be-
kleidung uvm. Freizeithalle, Sonntag
und Montag von 10 bis 18 Uhr.
ÖBLARN. Paula-Grogger-Museum
Öblarn. Eine lebendige Gedenkstätte
der Dichterin. Jeweils Sonntag oder
nach Vereinbarung geöffnet. Paula-
Grogger-Haus, von 10 bis 11.30 Uhr.
RAMSAU. Konfirmanden-Gottes-
dienst. Sonntagsgottesdienst gestal-
tet von den Konfirmanden, musikalisch
unterstützt von den SOUListen, mit
Kindergottesdienst und Nachkirchen-
kaffee. Evangelische Kirche, 9 Uhr.
ROTTENMANN. Flohmarkt. Nur bei
Schönwetter. AHT Parkplatz, Nähe
Busbahnhof, von 7 bis 13 Uhr.

MONTAG, 18. 4.
LIEZEN. Zu Fuß über die Alpen. Diese
Audiovison von Markus Hatheier
nimmt Sie durch die einzigartigen 3D-
Bilder in beeindruckender Weise mit
auf den schönsten Weg in den Süden!
Kulturhaus, 20 Uhr.
LIEZEN. Mietrechtsangelegenheiten.
Die Mietervereinigung gibt Auskünfte
im Rahmen eines Sprechtages. Telefo-
nische Anmeldung ist erforderlich. Ar-
beiterkammer (wegen Renovierung im
Vermessungsamt, Ausseer Straße 70),
von 10 bis 12 Uhr. Tel. (057799) 40 00.
DONNERSBACHWALD. Tourismus-
stammtisch. Treffpunkt für alle am
Tourismus-Beteiligten und Interessier-
ten. Schaupphof, 19 Uhr.
HAUS. ÖAV-Volkstanzkreis – Offenes
Volkstanzen. (Nicht für Anfänger.) Mit
Roswitha Mahlknecht. Festsaal der
Schule, 20 Uhr. Tel. 0664-212 95 88.

WAS, WANN, WO?

DORIT BURGSTEINER

Ganz neu ist das Verfahren
nicht: „Wir haben die mit ei-
ner Kamera versehene Kuh-

glocke jetzt das zweite Jahr im
Einsatz“, erläutertAndreas Stein-
widder, Leiter des Institutes für
biologische Landwirtschaft und
Biodiversität der Nutztiere an
der HBLFA Raumberg-Gumpen-
stein. „In der Forschung rund um
das Weideverhalten der Rinder
setzen wir viele neue Techniken
ein, die Kamera ist nur eine Ge-
schichte“, sagt Steinwidder.
„Kühe fressen nicht gleichmäßig,
mit den diversen Methoden wird
unter anderem geschaut, wie oft
dieTiere zumWasser gehen,wel-
che Bereiche auf der Weide oder
welche Pflanzen sie sich
aussuchen. So können
die Weideführung, die
Zufütterung aber auch
der Pflanzenbestand op-
timal an die Tiere ange-
passt werden.“

Effiziente Systeme
Gerade im Bio-Bereich
sei dieWeidehaltung ein
wichtiger Punkt. „Unser
Ziel ist, Bauern effizien-
te Weidesysteme zu ver-
mitteln“, so Steinwidder. Interna-
tional gehe der „Trend leider in
eine andere Richtung – die Wei-
dehaltung wird immer weniger“,
sagt der Institutsleiter. Der wirt-
schaftliche Druck führe verstärkt
zu ganzjähriger Stallhaltung mit
Kühen, die mehr Milch geben.
Diese brauchen mehr Ackerfut-
ter wie Getreide undMais.
In Österreich dominiere aber

nachwie vor der Familienbetrieb

und „Bio hat einenhohen
Stellenwert. Die reine
Stallhaltung ist Bio-Be-
trieben nicht erlaubt.
Durch die Forschung
werden die Betriebe un-
terstützt, um imEinklang
mit der Natur zu bleiben
und gleichzeitig durch
hohe Produktqualität am
Markt bestehen zu kön-
nen“, heißt es.
Und freilich wird auch

auf die Produktqualität in Raum-
berg-Gumpenstein ein Augen-
merk gelegt. „Forschungsergeb-
nisse haben gezeigt, dass ,grüne
Kühe‘ – also jene, die überwie-
gend mit Grünlandfutter wie
Weidepflanzen, Heu und Grassi-
lage versorgt werden – sich im
Gehalt an wertvollen Fettsäuren
und Vitaminen in der Milch und
im Fleisch positiv abheben“, er-
klärt Steinwidder.

Der Bio-Forscher räumt auch
gleich mit falschen Meinungen
auf. „Die ,grüne Kuh‘ ist kein Kli-
makiller“, sagt Steinwidder.
Grünland bilde Humus und bin-
de Kohlenstoff. Wenn Wieder-
käuer hauptsächlich Grünland-
Futter fressen, die Tieranzahl an
die Betriebsfläche angepasst ist
und eine gute Lebensleistung er-
reicht wird, dann seien die Grün-
landtiere hocheffizient.

WenneineKuhaufder
Geht es um die Unter-
suchung des Weide-
verhaltens von Rin-
dern, greift man in
Raumberg-Gumpen-
stein auch zu einem
sehr kreativen Mittel:
einer Glocke mit
integrierter Kamera.

Eine Glocke ist
im Einsatz, es
wird gefilmt
oder – je nach
Zeiteinstellung –
in bestimmten
Abständen
fotografiert

Institutsleiter
Andreas
Steinwidder KK

Die Untersuchung der Futterqualität
liegt dann wieder in Menschenhand
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WeideFotosmacht

Natürlich entstehen nicht immer nur Bilder, die die Kuh beim Fressen zeigen RAUMBERG-GUMPENSTEIN (5)

NOTSCHLAFSTELLE
LIEZEN
Für Menschen bis 26 Jahre, täglich,
20 bis 7 Uhr, auch an Wochenenden und
Feiertagen. Tel. 0676-840 830 303.

AUTOFAHRERKLUBS
ARBÖ: Kurzwahl 123
ÖAMTC: Kurzwahl 120

TIERE
Amtstierärztliche Bereitschafts-
dienste: Tel. (0316)877-77.
Tierheim Trieben, Notdienst:
Tel. 0650–335 88 95.

BANKOMAT
Bankomat-Kartensperre:
Tel. (0800) 20 488 00.

LKH Bad Aussee:
Tel. (03622)52 5 55-0.
Klinik Diakonissen Schladming: Tel.
(03687)20 20-0.

TELEFONSEELSORGE
Steirische Telefonseelsorge: 142

FRAUENHAUS
Frauenschutzzentrum Kapfenberg:
Tel. (03862) 279 99.
Frauenhaus Graz: Tel. (0316) 42 99 00.

MÄNNERNOTRUF STMK.
Hilfe rund um die Uhr unter
Tel. 0800 - 246 247

Ö3 - KUMMERNUMMER
Täglich erreichbar von 16 bis 24 Uhr un-
ter Tel. 116 123.

NOTRUFNUMMERN
Feuerwehr: 122
Polizei: 133
Rettung: 144
Euro-Notruf: 112
Zahnarzt-Notdienst:
Tel. (0316) 81 81 11.

ÄRZTE
KRANKENTRANSPORT
Die Feiertags- und Wochenend-
dienste der praktischen Ärzte und der
Apotheken im Bezirken Liezen erfahren
Sie in der Bezirksleitstelle des Roten
Kreuzes unter Tel. 141. Krankentrans-
porte oder Rückholungen aus dem In-
und Ausland: Tel. 148 44.

KRANKENHÄUSER
LKH Rottenmann:
Tel. (03614)24 31-0.
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Gabrielas Style
Modetipps für großartige Frauen
– für den richtigen Umgang

mit unseren Kurven

Grüß Gott, ihr Lieben! Diese lan-
gen Jacken im sogenannten Egg-
Shape-Stil (dt. Eierform) sind drin-
nen und draußen gleichermaßen
einsetzbar. Gerry Weber versteht
uns Frauen! Er hat oft längere
Teile in seinen Programmen –
einfach ideal ab Größe 42. Dank
der weißen Unterbrechung im
T-Shirt kommt hier keine Lange-
weile auf und sie stellt außerdem
die farbliche Verbindung zum
weiß-blauen Blazer her. Das Shirt
musste ich um einen Touch ver-
längern, mit einem dunkelblauen
Top darunter ging das im Nu. Der
Weg zur individuellen Ideallänge
spielt sich häufig im Zentimeter-
bereich ab. Hier sind wir Stylistin-
nen da, um Euch dabei zu helfen.
Die Hose ist von meinem bekann-
ten Lieblingsdesigner Cambio
und die Spangenschuhe von
Rieker. Wusstet ihr, dass er
prinzipiell herausnehmbare Innen-
leben macht? Dehalb sind Rieker-
schuhe auch wunderbar für
orthopädische Einlagen geeignet.
Fühlt euch wohl!
Eure Gabriela Aigner
Modenhaus &
Trachtenhaus
AIGNER
Tel. 03612 22 109
ARKADE Liezen
ps:konzept&design | Foto: photoInstyle


